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Die aktuelle FG-Struktur  
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Aufgaben 

3 

• Aufbereitung, Prüfung, Standardisierung und 
Dokumentation der Surveydaten 
 

• Bereitstellung von validierten Datensätzen für 
wissenschaftliche Auswertungen (intern/extern) 
 

• Prüfung, Test, Anwendung und Vermittlung  
statistischer Verfahren und Methoden 
 

• statistische Beratung der wissenschaftlichen Mitarbeiter 
Unterstützung bei der Auswertung der Daten 
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Verfügbare Surveydaten der Abt.2 
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Erwartungshaltung an d. Datenqualitätssicherung 

• Schnelligkeit 
 

• Fehlerfreiheit 
 

• Leicht verständliche Datensätze 
 

• Vergleichbare Datensätze bzgl. der 
Kurationsmaßnahmen 
 

• Umfassende Dokumentation 
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Qualität vs. Geschwindigkeit 

Heterogene oder gar keine Dokumentation 
Keine Standards in der Datenqualitätssicherung 
Weniger Genauigkeit 
Mehr Inkonsistenzen 
Mglw. viele unkodierte Freitexte 
… 
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WARUM GELINGT ES UNS NICHT STANDARDS UND 
NACHHALTIGE STRUKTUREN FÜR DIE 

DATENQUALITÄTSSICHERUNG  
ZU SCHAFFEN UND AUSZUTAUSCHEN? 
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Zentralisierung des Dataworkflows  
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STRUKTURMAßNAHME: 
 
 

AUFBAU UND VERSTETIGUNG VON KNOW-HOW 
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Personalstruktur im Wandel 2003 - 2018 

Wissenschaftler 

Dokumentar
e Wissenschaftler 

Dokumentare Wissenschaftler 

Dokumentare Wissenschaftler 
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STRUKTURMAßNAHME: 
 
 

AUFBAU UND BETRIEB EINER TECHNISCHEN 
INFRASTRUKTUR 
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Arbeitsaufgaben im Wandel  2003 - 2018 
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R

Rohdaten

P

Prüfdaten
MB

FB

KH-Bogen

VOXCO

dtKataloge

Reife

Inanspr.

Qualitätszirkel

Bereichsprüfungen
Messbereichsüberschreitungen
Prüfung auf unzulässige Daten

Kreuztabellen, Filterprüfung
Erstellung von Korrektursyntax

Rücksprache mit  inh. Verantwort lichen
QSDB

Dateninfo
…...

Feld-Feedback

O

Originaldaten

Korrekturan-
weisungen

(DB MONIDaten)

Verwaltung von
Korrekturan-
weisungen

Freitext-
kodierungen

Freitext-
kodierungen

Stammdaten
sp[Stu die]_[Tabel le ]_P

ERGO

Monitoring
VWDB

USB-Tool

1.
komm entarbezogene
Datenkorrektur 

2.
einzelfallbezogene

Datenkorrektur 
z.B. im  MB aufgrund von 
E rgo- bzw. A rztbriefdaten

sp[Stu die]_[Tabel le ]_
R

Extern 1

Routenbez. 
Fallabgleich

Korr.syntax 
Schmerz

SAS_E

Korr.syntax
Thema n

Korr.syntax 
Verhalten

Korr.syntax 
Krankheiten

SAS -Workspace _P
unter „2_Pruef“

E-Keep

Main_[studie].sas

nichtinT ab = 0 
KeepUnterthema = 
1 
KeepVarname = 1 
IntVar = 0

Datentyp-
änderungImport

MergeControl
Var. zusa mmenführen 

aus  vers chied. 
Datenquell en 

DEGS / KiGGS

DATA STEP
nichtinT ab = 0 
Keep´s bl ei ben 

unberücksicht igt

FORMAT
KEEP

Tran sfo rmation Of fene 
Kodi erungen

Merge
Control

Kataloge/Thesauren

Korrektur von Erfass.fehlern
Zweiterfassungen löschen
Ident.variablen korrigieren

doppelte Datensätze bereinigen
Testdatensätze löschen

verkettete Freitexte auflösen

Ergometer: 
ungültige DS + Abbrüche 

löschen

Datenprüfung auf _P Datensatzerstellung _V  / _ESAS
SQL-Server

Survey – Dataworkflow (RDO 23.01.2015)

SynopseDB 
Metaverzeichnis + Dataworkflow Control

VOXCO-Komme nta re 
au f

EDZVoxc oTransfer

Kommentare
(Notes u .a. )

Kommentare
(Notes u .a.)

Bearbeitung von
Kommentaren/

Notes .. .

Formate
Label
Keep

.

.

.

themenbasierte Struktur

physische Struktur

Data Step

erzeugt 
Syntaxen

- Formate für DatenQS werden SynopseSyntaxen sichergestellt
- Tabelle Textkorrekturen entfällt, da nicht mehr benutzt
- es werden keine IDNR’s mehr im SQL-Bereich erzeugt (GEDA)

SAS_V

VarnameOrig ->  
Varname

Umkodierung
Generierte Variablen 

erstellen (DM)

Them enblockerstellung
inkl. generierte Variablen 

(DatenQS)

Varname_orig Varname

Teleform

Labor

… mit einem Maximalaufwand für die DatenQS (teilautomatisiert) 
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Warum gelingt es uns nicht Verfahren, Tools und 
Regelwerke zu standardisieren und auszutauschen ?  

Die Anforderungen kommen vordergründig aus den eigenen Reihen  
 
• Der QS-Mitarbeiter: Was kann ich dem Datennutzer überhaupt zutrauen, ich muss für 

ihn mitdenken, Ziel ist eine maximale Fehlerfreiheit des Datensatzes - > 80/20 Regel 
• Der QS-Mitarbeiter: Ich bin verantwortlich für die Qualität des Datensatzes und meine 

Reputation soll nicht leiden?  
• Der Fachwissenschaftler: Unsere Reputation könnte leiden. 
• Der Fachwissenschaftler: Ich muss mit der Fachwelt vergleichbar sein 
• Der Datenmanager: Never change a running system 
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Interne Probleme 

• Standardisierung der Studienkerninhalte ->  
weniger Komplexität für mehr  Schnelligkeit  
Prüf-und Korrektursyntaxen können wiederverwendet werden 

 
• Reduzierung der Freitextangaben 

 
• Einbeziehung der QS-Info's der Vorstudien im Design-prozess 

neuer Studien 
 

• komplexe Filterstrukturen vermeiden oder vereinfachen 
 

• Vermeidung von Änderungen in den Variablenausprägungen 
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Warum gelingt es uns nicht Verfahren, Tools und 
Regelwerke zu standardisieren und auszutauschen ?  

Die Anforderungen kommen vordergründig aus den eigenen Reihen  
 
• Der QS-Mitarbeiter: Was kann ich dem Datennutzer überhaupt zutrauen, ich muss für 

ihn mitdenken, Ziel ist eine maximale Fehlerfreiheit des Datensatzes - > 80/20 Regel 
• Der QS-Mitarbeiter: Ich bin verantwortlich für die Qualität des Datensatzes und meine 

Reputation soll nicht leiden?  
• Der Fachwissenschaftler: Unsere Reputation könnte leiden. 
• Der Fachwissenschaftler: Ich muss mit der Fachwelt vergleichbar sein 
• Der Datenmanager: Never change a running system 
 
 
Es besteht Unsicherheit darüber 
 
• was das notwendige Maß für die DatenQS ist - GEP 
• wie die aktzeptierten (minimalen/maximalen) Standards in der Community sind 
• welches Maß an Verantwortung liegt bei dem Datenmanager und welches bei dem 

Wissenschaftler 
• ob man einem externen Anbieter dies bzgl. vertrauen kann 
• wie man mit Änderungen von QS-Maßnahmen über die Zeit umgeht 
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Weitere Hürden 

• Entwicklung und Betrieb von proprietären techn. Tools für spezifische 
Datenformate 
 

• Viele Drittmittelprojekte sind nicht nachhaltig angelegt –> Standards spielen 
kaum eine Rolle, personelle Stabilität ist nicht gegeben, Basiswissen der 
Mitarbeiter fehlt 
 

• Proprietäre Systeme sind schwer zu übertragen (veraltert, benutzt andere 
Softwarestandards, bedingen Fachpersonal, müssen teilweise umfassend 
überarbeitet werden …) 
 

• Fehlende Netzwerke für den Austausch - Kompetenzzentren  
 

• Hoher Zeitdruck in den Institutionen, kaum Zeit für die kreative 
Überarbeitung der bestehenden techn. Lösungen 
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Fragen und Handlungsoptionen 

• Braucht jede Forschungseinrichtung seine eigene technische Infrastruktur? 
 

• Muss jede Einrichtung ein Spezialist für die DatenQS sein oder könnten 
gemeinsam genutzte Strukturen (Kompetenzzentren) einen Mehrwert 
bieten? 
 

• Welche Aufgaben können vollautomatisch vearbeitet werden? (Eurostat) 
 

• Wir brauchen mehr technische Lösungsangebote 
 

• Wir brauchen mehr Vernetzung 
 

• Der allgemeine Unsicherheit im Umfeld der DatenQS kann nur mit 
Standards, SOP‘s und Regelwerken begegnet werden.  
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Kontakt: 
 

Ruediger Doelle 

DoelleR@rki.de 

030 / 18 754 3194 
 

Abt.  
Methodenforschung und Forschungsinfrastruktur  

Fachgebiet  
Forschungsdatenmanagement 
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